
Programm-Planung 
Jungschar Muster 

Gruppe: Ameisli  Datum: 2. März 02 
Anwesende Leiter: 
Text-Abschnitt: 1. Mose 4,1-16 PP-Nr.: 1 
Thema: Kain und Abel 
 

E  Handlung  Sachen Details  Ergänzungen 
1.-2. Eva bekommt von Gott zuerst Kain und dann 

Abel 
Abel: Schäfer / Kain: Ackersmann. Eva stammt vom Mann 
ab! Von jetzt an schenkt die Frau dem Menschen das Leben. 

3.-4. Kain bringt ein Opfer seiner Früchte dar. Abel 
bringt Gott ein Opfer seiner erstgeborenen und 
fettesten Schafe dar. 

Was für ein Opfer? Kain: Keine Angaben! Abel: 
erstgeborene und fetteste Schafe! 

5. Abels Opfer wird von Gott angenommen! Kains 
nicht! 

Opfer  Herzenseinstellung 

6. Der Herr fragt Kain warum er den Kopf hängen 
lässt. 

 Guter Mensch muss Kopf nicht hängen lassen!! 

7. Gott ermahnt Kain der Sünde zu widerstehen. „lauert die Sünde vor der Türe“  zeigt auf die Schlange. 
8. Kain redet mit Abel und schlägt ihn tot! Kain ignoriert Gott: Er will Autonomie und schlägt Abel 

anstatt von Gott tot. 
9. Der Herr fragt Kain wo Abel sei. Kain gibt eine 

sarkastische Antwort. 
 

10. Gott fragt: „Was hast Du getan??“ Abels Blut schreit nach Vergeltung / Das Blut Jesu nach 
Vergebung. 

11.-12. Kain wird verflucht und muss nun flüchten. Verbindung zwischen Kain und Saten. Kains Gnadenzeit ist 
abgelaufen  gerechte Strafe. Zuerst wird der Boden 
verflucht und jetzt Kain! 

13. Meine Schuld ist zu gross um zu tragen! Kain hat Selbstmitleid, sieht aber Sünde vor Gott nicht ein! 
14. Kain muss flüchten und sich verstecken, hat 

Angst, dass er getötet wird! 
Hat Angst, dass er getötet wird von seiner Familie. Adam 
hatte noch mehr Nachkommen. Es zeigt schon, wie seine 
Nachfahren leben werden. 

15. Gott gibt Kain ein Zeichen, dass er ihn vor den 
Anderen beschützen wird. 

Könnte ein Zeichen sein, dass zeigt, dass er ein Mensch ist 
der unter Gottes Schutz steh! 

16. Kain zieht in das Land Nod, östlich von Eden.  

E Ergänzende Informationen 
Kain heisst: Gewinn. Abel heisst: Hauch, Dunst, Nichtigkeit, Nebensinn: vergänglich.  
Erstgeborene: Da Gott der Urheber allen Leben ist, stand Gott der 1. Anteil von Allem zu: von Pflanzen, Tieren und 
Menschen und das Allerbeste: Fett! 
Gottes Frage: „Wo ist dein Bruder?“  Gott prüft ganz genau bevor er ein Urteil fällt. 
Kain fürchtet eine körperliche und soziale Blossstellung. 

E Persönliche Gedanken 
Warum entstand Neid? Vielleicht die Überlegung: "Ich muss hart arbeiten; der steht nur rum mit den Schafen..." Oder 
steckt noch mehr dahinter? Was konnte denn Abel dafür, dass Gott Kains Opfer nicht annahm? Der hätte doch auf Gott 
zornig sein müssen. Aber eine schlechte Gottesbeziehung schlägt sich auch nieder auf Beziehungen zu Menschen. Kain 
merkte, dass mit seiner Gottesbeziehung etwas nicht stimmt und lässt seinen Frust an Abel aus. 
Jak 3,16 Denn wo Neid und Streitsucht regieren, da ist Unordnung und jedes böse Ding. 
Aus Neid wird Ärger und schliesslich Mord. Wie oft sagen Kinder: "Ich bring di um!"... 
Wie gehen wir mit Neid um? Sich suhlen drin? Sich selber bemitleiden? Wird's besser dadurch? 
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Gruppe: Ameisli Bethel Datum: 2. März 02 
Text-Abschnitt: 1. Mose 4.1-16 PP-Nr.: 1 
Thema: Kain und Abel 
 

A Zeit Aktivität Material  Zuständig 
13.00 Leitertreff und Vorbereitung für den OL + Zvieriverst.  
 Leitergebet  
14.00 Kinder sammeln. Begrüssung (evtl. durch Adam und 

Eva): "Wir sind ganz an den Anfang der 
Menschheitsgeschichte. Gott hat alles geschaffen. Die 
ersten Menschen haben ausserhalb des Garten 
Edens zu wohnen begonnen und eine Familie 
gegründet." 

Adam: 
 
Eva: 

14.20 OL mit vier Gruppen: "Ausserhalb des Paradieses ist 
alles recht unwegsam. Strickleiter, Abseilen, Bäche 
überqueren..." 

 

15.15 "Jetzt haben wir uns aber eine Stärkung verdient." 
Erster kleiner Imbiss suchen. Es gibt grosse und 
kleine "Einheiten"; das erzeugt Eifersucht! Trotzdem 
versuchen, irgendwie zu essen... 

 

 Rollenspiel: Man hört Kain und Abel kommen. Sie 
streiten laut; vor allem Kain pöbelt Abel an: "Ich 
krampfe mit die Hände wund. Und du hockst bei den 
Schafen..." Abel verteidigt nur wenig. Kain wird 
rabiater: "Du willst dich wohl bei Gott einschmeicheln 
mit deinen grossen Opfern. Nur das beste hast du 
Gott gegeben. Komm nur mal mit auf den Acker. Da 
zeige ich dir mal meine Arbeit..." Er packt Abel am 
Kragen und geht ausser Sichtweite. Man hört Abel 
aufschreien. 

Kain: 
 
Abel: 

15.25 Andacht: Neid – was mache ich damit?  
 Singen  
15.45 Königsvölk  Abel stirbt!!  
16.00 Grosser Imbiss mit Getränken  
16.40 Abschluss  
Programm-Chef (HV): Röbi 
 
 

A Persönliche Aufgaben (gem. obigem Programm) 
TO 
DO 

 
 
 

MAT 
Verkleidungen 
 
 



 

  Auswertung (Reaktionen, Beobachtungen, Änderungen)  
  
  
  
  
 


